
WIESENT

Pfarrei:Heute in Kruckenberg um 19
Uhr undmorgen inWiesent um 8 Uhr
Eucharistiefeier.

Zwergerltreff: AmMittwoch von
8.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrstüberl
Kinderbetreuung für Kinder bis drei
Jahren. Anmeldung bis Dienstag bei
Silvia Prechtner, Tel. 95 93 24. (mz)

Gemeinde Wiesent:Die gesamte
Verwaltung steht künftig wie folgt zur
Verfügung: Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr, Dienstag von 14 bis 17 Uhr
und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRENNBERG

Restmülltonne: Entleerungmor-
gen,die Papiertonne wird am Freitag
entleert.

Eltern-Kind-Gruppe:Morgen, Diens-
tag, 9.15 Uhr, im Pfarrheim.

Stammtisch „Saubrüder“: Das
nächste Treffen findet amDonners-
tag um 18 Uhr im GasthausWagner
statt. (lbi)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFATTER

Pfarrei Pfatter:Heute um 15.30 Uhr
religiöse Kleinkindergruppe im Rat-
haus. Um 19 Uhr in Griesau eucharis-
tische Anbetung.

Gemeindebücherei:Heute von 18
bis 19 Uhr geöffnet. (mz)

AKK Kultur, Hoagoatn: Morgen ab
19 Uhr imGasthaus Gierstorfer.

Frauenbund Pfatter: Morgen um 14
Uhr Versammlung imGasthaus
Gierstorfer.

Nachbarschaftshilfe e.V. - Kurs
zum Babysitting: Wer hat Interesse
am nächsten zweitägigen Qualifizie-
rungskurs zumBabysitting teilzuneh-
men? Er wird von der Servicestelle
für Familien des Landkreises Regens-
burg angeboten. Obwohl der Kurs
erst für April geplant ist, ist eine bal-
dige Anmeldung sinnvoll. Kurs- und
Fahrtkosten übernimmt der Nach-
barschaftshilfeverein. Anmeldung bei
Konrad Saller, Tel. 12 50. (lto)

AKK Kultur, Hoagoatn: AmDienstag
ab 19 Uhr geselliges Beisammensein
im Gasthaus Gierstorfer. Jeder ist
eingeladenmitzumachen oder zum
Zuhören. (lto)

Frauenbund Pfatter: Erste Ver-
sammlung im neuen Jahr am 8. Janu-
ar im Gasthaus Gierstorfer mir Kaffee
und Kuchen. (lto)

BRK Pfatter-Schönach, FF Pfatter:
Der verschobene Erste-Hilfe-Kurs be-
ginnt amMittwoch 16. Januar 19 Uhr
im BRK-Schulungsraum (Rathaus).
Es sind noch Plätze frei. Anmeldung
ab sofort bei Petra Hocke (0 94 81)
95 92 88 oder petra.hocke@.gmx.de.
Alle aktiven FF-Mitglieder sollen sich
an diesemKurs beteiligen. (lto)

Pflanzenbauer: AmDonnerstag fin-
det um 19.30 Uhr im Gasthaus Fi-
scher in Pfatter eine Pflanzenbauver-
sammlung statt. Themen: Rückblick
über die Besonderheiten im Jahr
2012; Aktuelles aus demKartoffel-
bau; Bekämpfung von Problemun-
kräutern und -gräsern unter Einbe-
ziehung der Resistenzstrategie; Refe-
renten: Ludwig Pernpeintner (AELF
Regensburg) und Thomas Zirngibl
(Erzeugerring Oberpfalz). Ersatzter-
min: 5. Februar, 13 Uhr imGHPrößl in
Adlersberg oder Donnerstag, 14. Feb-
ruar, 19.30 Uhr im GH Schmalhofer in
Pfakofen. (lto)

BACH

Gemeinde: Dienstag, 17.30 bis 19.30
Uhr erster Amtstag im neuen Jahr
mit Bürgermeister Josef Peutler im
Rathaus. (llu)

FFWDemling: In der Begegnungs-
stätte findet am Samstag, 20 Uhr die
Jahresversammlung statt. (llu)
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UMLAND WÖRTH

WÖRTH

TSV, Damenturnen:Heute, 20 Uhr,
in der oberen Turnhalle.

TSV, Judo:Heute von 17.30 bis 19
Uhr Training Fortgeschrittene, untere
Turnhalle.

TSV, Breakdance:Heute von 19.30
bis 22 Uhr, untere Turnhalle.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WIESENT

Volleyball:Heute, 20 bis 22 Uhr, Trai-
ning der Damen 1.

Skiabteilung: Heute von 18.30 bis 20
Uhr Skigymnastik für Jung und Alt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRENNBERG

SSV, Damensportabteilung:Heute,
Montag, 19 Uhr und 20 Uhr, Gymnas-
tik in der Turnhalle.

SSV, Jugendfußball: Für die E-Ju-
gend ist ab heute wieder jedenMon-
tag um 17 Uhr freies Spiel in der Hal-
le.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFATTER

Fit und beweglich ins Alter:Heute,
17.30 bis 18.30 Uhr in der Turnhalle.
Infos bei Elisabeth Allmeier, Tel. 12 14.

SV, Sport für Körper und Seele:
Heute, 16.30 Uhr, in der Schulturn-
halle,mit Hilda Eisenschink.

HSC:Heute von 17 bis 21 Uhr Trai-
ning.

SV, Tischtennis:Heute, 20.15 Uhr
Training der Herren, Turnhalle.

SV, Nordic Walking-Treff:Heute, 8
bis 9 Uhr, TP Kindergarten.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BACH

VfB-Tischtennis: Heute Trainings-
beginn nach denWeihnachtsferien.
Ab 17.30 Uhr für Kinder unter Leitung
vonMaria Möbius, ab 18.30 Uhr für
Jugend und ab 20 Uhr für Erwachse-
ne in der Mehrzweckhalle.
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SPORT-INFOS
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ALTENTHANN
Senioren: Für den Ausflug der Pfarr-
eiengemeinschaft am 17. Januar zum
Kloster Reichenbachmit Messe, Ab-
fahrt 12.45 Uhr über Pfaffenfang, ist
Anmeldung bei Erna Auburger, Tel. (0
94 08) 3 76 und Anneliese Kerscher,
Tel. (0 94 84) 12 71.

DJK Damen:Heute, 20 Uhr, „Power
Montag“ Brasil undMehr.

Frauenbund: Dienstag, 8 Uhr, „Mor-
genlob“ in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend Frühstück im Pfarrheim.

Gemeinde: Dienstag, 19 bis 20 Uhr,
Amtsstunde in der Kanzlei, Tel. 240.
Donnerstag, 8 bis 9 Uhr, erste
Sprechstundemit Bürgermeister
Ludwig Eder.

FFW Pfaffenfang: Im Schulungs-
raum Freitag, 20 Uhr, Jahresver-
sammlung.

BRENNBERG. Wenn Gallier feiern,
Wildschweine tanzen, Hinkelsteine
zum Leben erwachen, Zaubertrank in
Strömen fließt und „Falballa“ mit
„Obelix“ anbandelt, dann ist Jugend-
ball in Brennberg. Heuer bekamen die
Burschen undMädchen besonders viel
Lob für tolle Ideen und perfekte Orga-
nisation. Mindestens 450 Gäste pas-
sierten die Eintrittskassiermaschine.

Zum 2. Mal in Folge fand der Ju-
gendball heuer in der Turnhalle statt.
„Prima, dass wir heuer die neue Bühne
der Gemeinde zur Verfügung gestellt
bekamen. Sie ist viel leichter und
schneller aufzubauen als unsere Ei-
genkonstruktion beim letzten Mal“,
zeigte sich Stefan Schiegl schon im
Vorfeld rundum begeistert. Jede Men-
geMaschkerer tummelten sich auf der
Tanzfläche. Römer und Gallier, mus-
kulöse Gladiatoren und stattliche Se-
natoren, grunzende Wildschweine
und lebende Hinkelsteine schwangen
zu toller Partymusik der „Wickies“ das
Tanzbein. „Schätze, wie lang Gutemi-
nas Wollknäuel ist“, hieß die Auffor-
derung zur Teilnahme am Schätzwett-

bewerb, denArmin Zanner gewann.
Höhepunkt des Abends war unbe-

stritten der Live-Auftritt der Burschen
und Mädchen. Anders als in den letz-
ten Jahren gab es heuer keine Video-
Einspielungen. Alles wurde live aufge-
führt. Seit Wochen hatten die jungen
Leute dafür geprobt und das hatte sich
gelohnt, wie die Beifallsstürme bewie-
sen. Cäsar persönlich (Simon Beider-
beck) moderierte die lustige Suche
nach einer Frau für Obelix (Andreas
Dummer). Miraculix (Christian Wan-
ninger) und Asterix (Martin Dummer)
halfen bei der Suche.

Amüsiert verfolgte das Publikum,
wie eine Brautschau nach Art der Gal-
lier funktioniert. So mussten die Kan-
didatinnen Cleopatra (Josef Fischer),
Hatschi (Andreas Seidl) und Falballa
(Markus Dummer) zum Hinkelstein-
Wettrennen antreten. Bei der Diszi-
plin „Singen“ legten sich alle drei

mächtig ins Zeug und beim Sammeln
von Küssen im Publikum ging es heiß
her. Nebenbei erfuhren die Gäste inter-
essante Details aus dem Dorfleben von
Gallien alias Brennberg. So wurden je-
ne geheime Orte verraten, an denen
traditionell der Zaubertrank einge-
nommen wird, landläufig bekannt als
„Pulver“, „Heiner“ oder „Hahnwirt“.
Rasende Begeisterung herrschte, als
„Obelix“ schließlich seine Wahl traf,
„Falballa“ in die Arme schloss und sie
zum Tanz führte. Die Protagonisten
mitsamt Gefolge hielten sich nicht
lange mit dem „Wiener Walzer“ auf.
In „Gangam Style“ Manier mischten
sie die Halle ordentlich auf.

„Die Arbeit der letzten Wochen hat
sich gelohnt“, freuten sich die Mitglie-
der des Burschenvereins und der Mäd-
chengruppe angesichts einer bis auf
den letzten Stehplatz gefüllten Turn-
halle.

BeimBrennberger Jugendball
dreht sich alles um„Obelix“
FASCHING In der Burggemein-
de ging der Start der närri-
schen Jahreszeit über die
Bühne. Armin Zanner ge-
wann den lustigen Schätz-
wettbwerb.
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VON RESI BEIDERBECK, MZ

Gallien tanzt im Gangam Style, da ging in der Turnhalle ganz schön die Post ab! Fotos: Beiderbeck

Geislinger gratulierten
dem Stadler-„Wast“
GEISLING. Während des ganzen Tages
kamen bereits die Gratulanten, darun-
ter auch Bürgermeister Josef Heu-
schneider undDiakon Franz Kaiser,
um Sebastian Stadler zu seinemEh-
rentag die bestenGlückwünsche zu
überbringen, ehe das großeDefilee der
Vereine amAbend begann. „Wennwir
geistig und körperlich so fit bleiben
wie der „Wast“, dann könnenwir uns
glücklich schätzen“, war die einhellige
Meinung der Vereinsabordnungen
von Feuerwehr und TVGeisling sowie
desMotorsportclubs und der Kegler-
freunde Pfatter. Ein Grund für seine
Agilität waren zweifelsohne seine
sportlichen Aktivitäten. Bereits seit 66
Jahren gehört der „Wast“ demTVG an,
wieWilli Donner in seiner Laudatio
verkündete und bei den Pfatterer Keg-
lern hatte er sich sogar landkreisweit
einenNamen gemacht hat. „Ich habe
auf der altenKegelbahn 15 Jahre lang
mit 476Holz den Rekord in Pfatter ge-
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ZUR PERSON

halten“, erwähnte das Geburtstags-
kind nebenbei zu Rechtmit Stolz. Ins-
gesamt 30 Jahre übte er regelmäßig
diese Sportart aus.
Vorsitzender Rupert Fischer und Kom-
mandantMarkus Löffler überbrachten
als Vertreter der Feuerwehr demEh-

renmitglied und Ehrenschirmherrn
die Glückwünsche. Als ehemaliger
FF-Vorsitzender und dreimaliger
Schirmherr bei Festlichkeiten hatte
sich Stadler sehr um denVerein ver-
dient gemacht. Zudemübte der Jubilar
eine Periode das Amt des zweiten Vor-

sitzenden bei der Jagdgenossenschaft
aus. Neben dem gesellschaftlichen Le-
ben engagierte sich Stadler aber auch
kommunalpolitisch. So gehörte er 18
Jahre lang demGemeinderat in Pfatter
an. Der Beruf des Landwirts wurde
ihm quasi in dieWiege gelegt, wuchs
er doch zusammenmit neunGe-
schwistern auf dem elterlichenAnwe-
sen in Geisling auf. Nach seiner Schul-
zeit besuchte er zwei Jahre die Land-
wirtschaftschule in Regensburg. „1964
habe ichmeineMartina geheiratet
und ab demZeitpunkt auch denHof
meiner Eltern übernommen“, berich-
tete er. Tochter Evi und Sohn Sebasti-
anmachten das Familienglück per-
fekt.Mittlerweile ist er zudem stolzer
Großvater von fünf Enkelkindern. Vor
etwa 15 Jahren übergab er die Land-
wirtschaft an seinen Sohn Sebastian,
was den dynamischenUnruheständler
jedoch nicht davon abhält, noch im-
mer kräftigmitzuhelfen. „Die schwe-
ren Arbeiten überlasse ich abermitt-
lerweile den anderen“, verriet das Ge-
burtstagskind. (lto)

Als Ehrenmitglied und Ehrenschirmherr der FF Geisling und langjähriges Mit-
glied beim TV Geisling, beim MSC Pfatter sowie bei den Keglerfreunden Pfatter
wurde der Sebastian Stadler (Bildmitte) gefeiert. Foto: Biederer
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➤ Motto für Gründungsfest 2015:
Wenn hunderte von jungen Leuten aus
der Umgebungmiteinander feiern, ist
das die beste Gelegenheit, Werbung in
eigener Sache zumachen, fanden die
Burschen undMädchen. DasMotto lau-
tet „Der Berg ruft!“.
➤ Logo: Im Logo zeichnet sich die Sil-
houette des Dorfes in schwarz vor blau-
emHintergrund ab. Die Gäste können
auf Seil und Eispickel verzichten, wenn
es gilt, mit den Brennbergern zu feiern.
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DAS GRÜNDUNGSFEST 2015

Grunzende Wildschweine amüsierten
sich beim Jugendball.
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